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Wien ,amSamstag ,den13 .August1927

AblenkungdesBahnhofrundverkehrsderStrassenbahnenWegenRekonstruktions-¬
arbeitenimZugederRadetzkystrassewirdderBahnhofrundverkehrinder
NachtvomDienstag ,den16 .dieses Monates ,auf Mittwoch ,den17 .diesesMo¬
nates ,und von Mittwoch ,den 17 ,dieses Monates ,auf Donnerstag ,den 18 .die

ses Monates ,vomPratersternüberPraterstrasse -Aspernbrücke-Stubenring¬
Wollzeile-Invalidenstrasseabgelenkt.DieAblenkunggilt fürbeideVerkehrs-¬

richtungen.

Massenbesuchin denstädtischenKinderfreibädern=DieGemeindeverwaltung
hat mit der Schaffungder Kinderfreibäder einen ausserordentlich gutenEr¬

folgerzielt .Ueberall,wodieVoraussetzungengegebensind ,werdenKinder-¬
freibädererrichtet ,umdie schulpflichtigeJuganddemverderblichenEin¬
fluss der Strasse zu entziehenundzugleichgesundheitlicheFürsorgezu
betreiben .VoreijigenTagenwurdedasKinderfreibadimAugarteneröffnet ,
das das elfte städtische Kinderfreibadist .Es erfreut sich einesderart
starken Andranges ,dass sogar eigene Aushilfen zur Bewältigung des Ansturme :

derbadelustigenKindereingestelltwerdenmussten.Insgesamtstehender-¬
zeit elf städtischeKinderfreibäderimBetrieb ,die an schönenTageneinen
Besuch bis zu 20,000 Kinder aufweisen .Das zwölfte Kinderfreibad ,dasauf

demKongressplatzinOttakringerrichtetwird,istnochimBau .DieArbei-¬
ten sind aber schonderart vorgeschritten ,dass die Eröffnungdieses ,des
zwölftenstädtischenKinderfreibadesfür anfangsSeptemberin Aussichtge¬
nommenist .

MünchenerGästeimRathaus.DerFreieGewerkschaftsverbandMünchenveran¬
staltet eine StudienreisenachOesterreich ,an der sich 150Mitgliederdee

MontagVerbandesbeteiligen .DieGästewerden vormittagdasWienerRathaus
städtischeWohnhausbautenunddie kommunalenFürsorbesuchenund

geeinrichtungenbesichtigen .Morgenwird eine Reisegesellschaft von800

ArbeiternundAngestelltenausBrünnundeinezweiteReisegssellschaftvor
etwa350ArbeiternundAngestelltenausHainburgdasWienerRathausbe¬
suchen .AuchdieseGästebesichtigendiestädtischenWohnhausbautenund
diekommunalenFürsorgeeinrichtungen.DieGästewerdenvonStadtratKokr-¬
daundGemeinderatReismannbegrüsstwerden.
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